


1

Vorwort



DievorliegendeUntersuchungwurdeimJahr2017vonderNeuphilologischen
FakultätderRuprecht-Karls-UniversitätHeidelbergalsDissertationangenommen.
SiehättenichterscheinenkönnenohnezahlreichegroßeundkleineHilfenvieler
Unterstützer,vondenenichnachfolgendstellvertretendnureinigenennenkann.

HerzlichdankeichmeinemErstbetreuerProf.Dr.LotharVoetzfürlange
Gespräche,wertvolleHinweiseundvieleweitereFormenderUnterstützung.
Prof. Dr.TobiasBulangbinichsehrdankbarfürwichtigeDenkanstößeund
seinesofortigeBereitschaft,dasZweitgutachtenzuübernehmen.MeinDank
fürvieleHinweisezurvorliegendenArbeitgiltzudemProf.Dr.JürgenWolf,
Prof. Dr. ThomasWilhelmiundDr.RudolfGamper,demichdarüberhinaus
fürdieherzlicheAufnahmeundBetreuunginderKantonsbibliothekVadianain
St. GallensowiediefreundlicheÜberlassungvonArbeitsmaterialienverbundenbin.
FürdieebenfallsüberausfreundlicheundumfangreicheBetreuunginderStaats-
undUniversitätsbibliothekBremendankeichDr. Maria Hermes-Wladarschund
BirteDinklasehrherzlich.DieDrucklegungdieserArbeiterfolgtinKooperation
mitderStaats-undUniversitätsbibliothekBremen.Unterstützungfürdievor-
liegendeArbeithabeichaußerdemvondenHandschriftenabteilungenderUni-
versitätsbibliothekJohannChristianSenckenberginFrankfurtamMainundder
ZentralbibliothekZürichsowiedenStadtarchivenMemmingenundSt. Gallen
erfahren.DankenmöchteichauchDr.VeitProbst,demDirektorderUniversitäts-
bibliothekHeidelberg,unddemgesamtenVerlagsteamvonHeidelbergUniver-
sityPublishing,dasdiePublikationschnell,unbürokratischundprofessionell
möglichgemachthat.
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MeinbesondererDankgiltmeinerFamilieundmeinenFreunden,deren
Humor,offenesOhrundermutigendesZuredenmichdasZieltrotzderteilssper-
rigenMaterienie(länger)habenausdenAugenverlierenlassen.Sodankeich –
nichtnurfürihrekritischeDurchsicht –meinenFreundenDr.Arndt Lümers,
HermannAnhoffundDanielEngelbrechtsowiemeinerFrauCarolinZellfürdie
Durchsichtundihrelangjährigegeduldige,genialpragmatischeundliebevolle
Unterstützung.MitdervorliegendenPublikationkommtzwardasProjektzum
Abschluss,aberdieErfahrungen,dieichdabeimachendurfte,werdenmichein
Lebenlangbegleiten.

Karlsruhe,Dezember2019 
MichaelWolbring




